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         GEGENSTAND          : Sicherungsdraht der vorderen Höhenflossen-
                               befestigung

         BETROFFEN           : DG-100G, DG-100G ELAN, DG-101G ELAN, DG-200
                               alle Baureihen, DG-300 alle Baureihen,DG-400

         DRINGLICHKEIT       : . / .

         VORGANG             : Der Sicherungsdraht kann beschädigt werden,
                               wenn die Befestigungsschraube versehentlich
                               in gesichertem Zustand gedreht wird.
                               Bei der ersten Beschädigung des Drahtes kann
                               dieser noch einmal verwendet werden, s. Maß-
                               nahme 1.
                               Bei der zweiten Beschädigung muß der Draht
                               ausgetauscht werden, siehe Maßnahme 2.

         MASSNAHMEN  1 + 2   : Die Höhenflossenbefestigungsschraube ganz
                               nach unten drücken und mit einer Unterleg-
                               scheibe und einer Mutter M 10 festlegen
                               (gleiche Position wie bei montiertem Leit-
                               werk). Der Schlitz in der Schraube muß in
                               einer Flucht mit der Bohrung, aus welcher
                               der Sicherungsdraht heraus kommt, sein.
                               Das beschädigte Drahtstück abkneifen.

       MASSNAHME 1           : Bei der ersten Beschädigung:
                               Den Sicherungsdraht soweit herausziehen wie
                               möglich, so daß er über der Höhenflossen-
                               oberfläche zu liegen kommt. Drahtende 10 mm
                               nach oben abwinkeln. Den Draht in seine ur-
                               sprüngliche Position bringen. Auf genügende
                               Federkraft überprüfen. Die Mutter M 10
                               wieder entfernen.

       MASSNAHME 2           : Bei der zweiten Beschädigung:
                               Die beiliegende Zeichnung 2 L 8 beachten!

                               a) Das Höhenruder demontieren. Dazu Abklebe-
                                  band entfernen und die Mutter M 5
                                  (Schlüsselweite 8 mm) am linken inneren
                                  Ruderlager entfernen.
                               b) Der Sicherungsdraht ist am Steg der
                                  Höhenflosse, siehe Zeichnung 2 L 8, ver-
                                  schraubt.
                               c) Draht losschrauben und herausziehen.
                               d) Sicherungsdraht 2L9/3 gem. beiliegender
                                  Zeichnung herstellen oder von
                                  Glaser-Dirks beziehen. Den Draht mit dem
                                  ausgebauten vergleichen und die Biege-
                                  winkel falls nötig korrigieren.
                                  Achtung: Die 10 mm Abbiegung am Draht-
                                  ende darf noch nicht angebracht werden.
                               e) Die Bohrung (A) für den Draht im Höhen-
                                  flossensteg auf Durchmesser 6 mm auf-
                                  bohren.
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                               f) Den Draht von hinten durch die Bohrung(A)
                                  einführen und versuchen, das Drahtende
                                  in die Bohrung (B) einzuführen.
                                  Bei der DG-300 Acro und der DG-400 wird
                                  das Einführen durch den Schubsteg er-
                                  schwert (C), so daß der Austausch des
                                  Drahtes zu einem Geduldsspiel werden
                                  kann.
                               g) Wenn der Draht glücklich eingeführt ist,
                                  so ist er am Steg zu verschrauben.
                               h) Weitere Arbeit siehe Maßnahme 1.
                               i) Höhenruder wieder montieren und abkleben.
                                  Neue Stoppmutter M 5 DIN 985 - 8.8 zn
                                  verwenden.

       MATERIAL:               Maßnahme 1:  keines
                               Maßnahme 2:  a) Sicherungsdraht 2 L 9/3 oder
                                               rostfreier Federstahldraht
                                               1.4310 Druchmesser 1,5 mm
                                               ca. 300 mm lang
                                            b) Stoppmutter M5 DIN 985-8.8zn
                                            c) Tesaband 651 weiß 25mm breit

         Bruchsal 4, den 04.06.93

         Bearbeiter:     Dipl.-Ing. W. Dirks






